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„Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe.“ (Psalm 62,2) 

Liebe Gemeindemitglieder, 

liebe Leserinnen und Leser, 

diese Worte des Psalms laden uns ein, in den kommenden Wochen ganz       

bewusst einen Gang zurückzuschalten. Nach den intensiven und ereignis-

reichen Monaten des ersten Halbjahres tut es gut, innezuhalten. In unseren 

Pfarreien war zuletzt unglaublich viel Leben spürbar: ob bei den feierlichen 

Erstkommunionen, bei den großen Hochfesten wie Weihnachten und Ostern, 

dem Maibaumfest, dem Ritafest, der festlichen Fronleichnamsprozession etc. … 

oder den vielen großen und kleinen Begegnungen in unseren Gruppen. 

Dass all dies so kraftvoll und bunt stattfinden konnte, verdanken wir einem  

unschätzbaren Schatz: Ihnen und Euch. Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt den      

MinistrantenInnen und den vielen Ehrenamtlichen, die mit so viel Herzblut, Zeit 

und guten Ideen mitgeholfen haben. Ein ganz besonderer Dank gilt an dieser 

Stelle auch dem Redaktionsteam, das unermüdlich im Hintergrund arbeitet, um 

diesen Pfarrbrief immer wieder mit Leben, Informationen und Impulsen zu  

füllen. 

Die Sommerwochen schenken uns nun die Gelegenheit, die Seele baumeln zu 

lassen und neue Kraft zu tanken. Nutzen wir diese Auszeit, um Momente der 

Ruhe zu suchen und Gottes Gegenwart im Alltag neu zu entdecken. Wo auch 

immer Sie die kommenden Wochen verbringen – ob in der Ferne oder beim 

Genießen der freien Tage zu Hause: 

Ich wünsche Ihnen von Herzen eine erholsame, gesegnete Zeit und eine gesun-

de Heimkehr aus dem Urlaub. 

Ihr Markus Bittner  

Pfarrverbandsleiter 

 



4   Enzyklika „Magnifica humanitas“ - Diakon M. Wagner 

 Großartige Menschheit oder großartige Maschinen? 

Ein großes Schreiben für unseren kleinen Alltag 

Das Navi kennt den Weg. Die Enkelin schreibt ihre Hausaufgaben mit 

einem Programm, das in Sekunden Antworten liefert. In der Hotline 

spricht eine Stimme, die gar kein Mensch ist. Künstliche Intelligenz, kurz 

KI, sitzt längst mit am Küchentisch. 

Genau das ist das Thema der Enzyklika „Magnifica humanitas“ – 

„großartige Menschheit“ – von Papst Leo XIV. Der Technik traut er viel 

zu: Sie könne „heilen, verbinden, bilden“ (MH 9), ja, sie sei „eine 

 

 
Papst Leo XIV. bei der Unterzeichnung der Enzyklika  

mit dem Substitut im Staatssekretariat (@Vatican Media) 
 

Sein Maßstab aber ist das „Primat des Menschen“ (MH 97). Unsere  

Würde „hängt nicht von unseren Fähigkeiten, unserem Reichtum oder 

unserer Position ab“ (MH 50). Sie geht uns voraus. Ein Mensch ist nie 

nur das, was er leisten kann – und sein Gewissen kann keine Maschine 

ersetzen. 

KI darf uns mühsame, eintönige oder gefährliche Arbeit abnehmen, aber 

sie darf den Menschen nicht überflüssig machen. Leo mahnt, den Wan-

del nicht erst zu beklagen, sondern ihn vorher menschlich zu gestalten. 
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Die Familie nennt Leo „ein fragiles soziales Gut“ (MH 166). Er ruft zu 

„digitaler Zurückhaltung“ und zum Schutz der Kinder auf (MH 170) – eine 

sehr konkrete Bitte an jeden Esstisch. 

KI berührt unsere Solidarität. Hinter der „Wolke“, in der unsere Daten 

schweben, stehen reale Körper und Rohstoffe. Mutig bittet der Papst um 

Vergebung für die Mitschuld der Kirche an der Sklaverei (MH 176) und 

verweist auf die unsichtbaren Ausbeutungsketten von heute. Wer profi-

tiert von der neuen Technik? Wer trägt ihre Kosten? 

 
Hinter der Technik steht immer ein Mensch 

(Foto: Pfarrbriefservice). 
 

Das Wichtigste aber bleibt das Schlichteste: Keine KI ersetzt das Gesicht 

eines Menschen, das Halten einer Hand am Krankenbett, das persönliche 

Gespräch. Auch zum Frieden ist Leo klar: „Es existiert kein Algorithmus, 

der Krieg moralisch vertretbar machen könnte“ (MH 198). 

Wir stehen vor der Wahl: Bauen wir einen neuen Turm zu Babel – oder 

die Stadt, in der Gott und die Menschen gemeinsam wohnen? Diese 

Wahl fällt am Küchentisch, im Büro, bei uns in der Gemeinde. Eine einzi-

ge Frage genügt, die ich mir bei jedem Knopfdruck stellen kann: Macht 

das den Menschen menschlicher? 

— Diakon Michael Wagner  



6   Abschied Kirchenmusiker Manfred Hagn 

Liebe Gemeindemitglieder des Pfarrbands Bogenhausen-Süd, 
 

die Entscheidung nach mehr als 33 Jahren meiner Tätig-
keit als Kirchenmusiker den Pfarrverband zu verlassen, 
war für mich, wie Sie sich vorstellen können, nicht leicht. 
 

Mein Wohnmittelpunkt ist ja der Münchner Westen, die 
Blumenau. Die Wege in den Pfarrverband sind seit mehr 
als 17 Jahren (16 Jahre vorher wohnten ich und meine 
Frau in der Havelstr. 3) lang und sehr verkehrsreich. Doch 
überraschend wurde letzten Herbst eine hauptamtliche 
Kirchenmusikstelle in meiner Nähe frei. Nach einer so   
langen Zeit in der Pfarrei St. Johann von Capistran, die 
doch für mich eine familiäre kirchenmusikalische Heimat 
geworden ist, blicke ich voller Dankbarkeit auf diese Zeit 
zurück. 
 

Mein Herzlicher Dank für diese lange Zeit der Zusammen-
arbeit gilt allen Herren Pfarrern, Herren Diakonen, Ge-                          

   meindereferentinnen und VerwalterInnen!  
 

Mein Dank gilt auch meinen kirchenmusikalischen Kolleginnen, allen Sekretä-
rinnen, Kirchenverwaltungsmitgliedern, Pfarrgemeinderäten, Chorsängern und 
Gemeindemitgliedern im Pfarrverband! Besonders möchte ich den Mitgliedern 
meines Kirchenchores, meinen Flötenkindern sowie den Gemeindemitgliedern 
von St. Johann von Capistran herzlich danken! 

„Viel GLÜCK und viel SEGEN auf all Ihren/Euren WEGEN.                                                                    
GESUNDHEIT und FROHSINN sei auch mit dabei“ 

Bild: Manfred Hagn 

Kirchweihkonzert 2017                                     
Bild: Ewald Korber 
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Ein Leben im Dienst unserer Pfarrei: Gerd Nowak feiert 80. Geburtstag 
 

Gerd Nowak wollte ab diesem Jahr etwas kürzer 
treten und so stellt sich für JvC die Frage kann ein 
Urgestein wirklich gehen? Diese durchaus ernst  
gemeinte Frage kann - Gott sei Dank - im Sinne der 
Pfarrei noch nicht endgültig beantwortet werden. 
Gerd Nowak vereint unterschiedlichste Professio-
nen in sich. Unaufgeregt, hilfsbereit, kollegial, groß-
zügig, belesen und vielseitig interessiert mit einem 
tiefen kulturellen Wissen (Reisen bildet!). Er verfügt 
auch über ein Schauspielergen mit dem er jederzeit 
die Vertretung für den Heiligen Nikolaus über-
nehmen kann.   

Die Liste der Aufgaben und Ehrenämter, die Gerd Nowak in den vergangenen 
Jahrzehnten übernommen hat, ist beeindruckend lang. Nun feiert eine der prä-
gendsten Persönlichkeiten der Pfarrei St. Johann von Capistran seinen 80.    
Geburtstag – ein Anlass, auf ein bewegtes Leben voller Engagement zurück-
zublicken. 

Von der Jugend an tief verwurzelt 

Sein jahrzehntelanges Wirken im Dienst der Kirche begann ganz klassisch als 
Ministrant in seiner Heimatpfarrei St. Johann von Capistran. Aus diesem ersten 
ehrenamtlichen Einsatz erwuchs ein lebenslanges Engagement. Bis heute    
unterstützt er die Gemeinde treu und zuverlässig als Lektor und Kommunion-
helfer. Auch beim Mesnerdienst springt er immer ein, wenn Not am Mann ist. 

Berufung und Leidenschaft für die Welt 

Die Begeisterung für Menschen und ferne Länder prägte auch sein Berufsle-
ben: Gerd Nowak war zeitlebens als Reiseverkehrskaufmann tätig. Die Liebe 
zum Reisen ist bis heute geblieben. Seine wertvollen Erfahrungen und seine 
Offenheit bringt er nun aktiv im Seniorentreff der Gemeinde ein, wo er die  
Gemeinschaft bereichert. 

Verantwortung in Pfarrei und Dekanat 

In den Jahren 2013 bis 2024 trug Gerd Nowak zudem als Kirchenpfleger der 
Kirchengemeinde St. Johann von Capistran große administrative Verantwor-
tung. Seine Fähigkeiten stellte er schon früh auch auf höherer Ebene unter  
Beweis: Von 1990 bis 1994 leitete er als Vorsitzender die Geschicke des        
Dekanatsrates München-Bogenhausen. 

Bild: Walter Merkle 
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Vorstellung des neugewählten Pfarrgemeinderats  
von St. Johann von Capistran 

 

Wir wurden erneut in der gleichen Besetzung wie in den vergangenen Jahren 
als PGR-Team in St. Johann 
von Capistran gewählt.  
 

Als eingespieltes Team 
freuen wir uns auf die 
weitere Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde sowie 
auf die Gestaltung von 
Pfarrfesten und gemein-
samen Aktivitäten. 
 

Besonders engagieren wir 
uns in der Arbeit mit 
Jugendlichen, unseren 
Ministranten sowie Fami-
lien im Rahmen von 
Familiengottesdiensten. 
Auch die erfolgreiche       
Arbeit mit unseren 
Seniorinnen und Senioren werden wir weiterhin tatkräftig unterstützen. 
 

Bei uns sind Menschen jeden Alters herzlich willkommen!      

                                              Michaela Koning, James Murphy 

 
 
 
 
 
 
 

 

Florian Ring        Michaela Koning      James Murphy                      
Vorsitzender          stv. Vorsitzende        Schriftführer    

  
 

 
 

 
 
 
             Wilhelm Reindl               Karlheinz Schöpfel 

Blick über den Kirchturm hinaus 

Sein Herz schlägt jedoch nicht nur für die eigene Pfarrei. Seit 2007 bringt er 
sein Wissen als Bildungsbeauftragter im Münchner Bildungswerk ein. Gleich-
zeitig schenkt er als engagierter Mitarbeiter im Alten- und Pflegeheim Vincenti-
num seinen Mitmenschen Zeit, Zuwendung und Unterstützung. 

Die gesamte Pfarrgemeinde gratuliert Gerd Nowak  
von Herzen zum 80. Geburtstag und dankt ihm  

für seinen unermüdlichen, jahrzehntelangen Einsatz!  
 

Können - und sollen - Urgesteine wirklich gehen? Nie ganz.  

Ad multos annos 
Florian Ring 
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Der neu gewählte Pfarrgemeinderat St. Rita stellt sich vor: 

Am 1. März wurde der neue Pfarrgemeinderat bis 2030 gewählt. Erstmals 
hatten alle Gemeindemitglieder ab 14 Jahren die “Qual der Wahl“, online, per 
Briefwahl oder persönlich abstimmen zu dürfen. Dies führte zur erfreulichen 
Wahlbeteiligung von 12,14 %.  
 

„Stimmenkönigin“, so viel sei verraten, wurde unsere Jüngste, Julia Pogorzalek. 
Dies verstehen wir als starkes State-
ment für unsere Jugendlichen, als   
tragende Zukunft unserer Gemeinde.  

Unterstützt wird sie nicht zuletzt von    
unserem Ältesten, Hanspeter Fenzl, 
mit seiner jahrzehntelangen Erfah-
rung.  

Vorsitzende wurde Elke König. Auch 
sie verfügt über langjährige Erfahrung 
im Pfarrgemeinderat mit viel Sinn für 
Realität und Diplomatie. Tatkräftige 
Unterstützung, wo immer gebraucht, 
und Verlässlichkeit bewies David    
Stanislaus bereits in der vergangenen 
Amtszeit. Jeanette Pfau und Claudia 
Santjohanser verstärken den Pfarrge-
meinderat als neue Mitglieder. 

Besonders freute uns die zahlreiche 
Teilnahme an den Agapen zu Ostern, 
zur Erstkommunion, zur Maiandacht 
mit Maibowle, zum Rita-Fest am       
22. Mai sowie zum Pfarrverbandsfron-
leichnam. Allen, die in vielfältiger  
Weise unser Gemeindeleben berei-
chern, ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Der Pfarrgemeinderat freut sich, gemeinsam mit Ihnen das Leben in unserer 
Pfarrei attraktiv zu gestalten. Unser Sommerfest am 5. Juli soll viele schöne  
Begegnungen ermöglichen und neue Impulse geben für eine lebendige und  
zukunftsfähige Gemeinde in herausfordernden Zeiten. 

Claudia Santjohanser 

            
    
 
 
 
 
 
 

Hanspeter Fenzl                 Elke König 
Schriftführer                           Vorsitzende      

Dr. Claudia Santjohanser    Jeannette Pfau 
stv. Vorsitzende 

 
 
 
 
 
 
 
 

David Stanislaus            Julia Pogorzalek 
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Vorstellung des neugewählten  
Pfarrgemeinderats von St. Klara 
 

Nach der Wahl am 1. März 2026 hat der Pfarrgemeinderat von 
St. Klara die Arbeit für die Jahre 2026 - 2030 aufgenommen.  

 
 

 

 

 

       Walter Merkle                           Thomas Reiter                Christian Weiß        
          Vorsitzender                  stv. Vorsitzender                          Schriftführer 
 
 

 
                   
 
 
 

 
      Stefanie Alsters                           Veronika Alsters                      Benjamin Köstler 
 

 
 
 

 
 
 
 Christiane Rosenbruch                     Constane Schulze                  Claudia Stöckel 
 

Ich denke wir haben wieder eine gute Mischung aus „alten Hasen“, jugend-
lichem Tatendrang und Leuten mitten aus dem Leben gefunden. Mit den      
unterschiedlichen Interessen und Schwerpunkten lassen sich die verschiedenen 
Aufgabenbereiche innerhalb des Pfarrgemeinderats sehr gut abdecken. 
 

Wir freuen uns alle sehr auf die Zusammenarbeit in den nächsten vier Jahren 
und werden alles tun, um die Erwartungen zu erfüllen und zu einem guten und    
lebendigen Gemeindeleben beizutragen.  
 

Bei Wünschen und Anregungen oder falls Sie in der Gemeinde gerne mithelfen 
würden, wenden Sie sich jederzeit vertrauensvoll an uns:  
pfarrgemeinderat@sanktklara.de 

Walter Merkle 

mailto:pfarrgemeinderat@sanktklara.de


Abschied aus dem Pfarrgemeinderat 
 

Ruth Maendlen und Johanna Köstler sind auf eigenen Wunsch nicht mehr      
im Pfarrgemeinderat vertreten. Beide 
wurden im Rahmen des Festgottes-
dienstes in St. Klara am 3. Mai 2026 
nochmals mit der Überreichung der 
Dankurkunden offiziell verabschiedet. 
 

Beide gehörten dem Pfarrgemeinderat 
16 Jahre lang an. Ruth Maendlen war 
von 2010 bis 2022 auch Vorsitzende, bis 
sie das Zepter freiwillig übergab.  
 

Mit ihrem unermüdlichen Einsatz haben 
sie die Gestaltung des Zusammenlebens 
in St. Klara maßgeblich mitgeprägt.  
 

Ruth Maendlen steht auch künftig immer noch mit ihrer Erfahrung an unserer 
Seite und Johanna Köstler ist weiterhin als Lektorin tätig. 

Herzliches Vergelt‘s Gott! 
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v. l. n. r. Johanna Köstler, Ruth Maendlen,              
Diakon Wagner und Pfarrer Bittner 

Konstituierung des neuen Pfarrverbandsrats 
 

Im Pfarrverbandsrat werden alle Anliegen, die den gesamten Pfarrverband   
betreffen, abgestimmt und geregelt. Am 24. April 2026 fand in St. Rita die    
konstituierende Sitzung mit der Wahl des Vorstands statt.  
 

Auf Beschluss in allen drei Pfarreien gehören alle Pfarrgemeinderät:innen auch 
dem Pfarrverbandsrat an. Pfarrer Markus Bittner ist als Leiter des Pfarr-
verbands amtliches Mitglied. Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
 

• Elke König (Vorsitzende) 

• Florian Ring (stellv. Vorsitzender) 

• Thomas Reiter (Schriftführer) 
 

Hanspeter Fenzl wurde als Delegierter für den Dekanatsrat gewählt. 

 

Es wurde auch festgelegt, dass aufgrund der unterschiedlichen Anzahl an     
Mitgliedern, jede Pfarrei bei Abstimmungen gleichberechtigt drei Stimmen    
erhält. Einer guten und vertrauensvollen Zusammenarbeit für die nächsten vier 
Jahre sollte somit nichts  im Weg stehen.                                                                                                                                      Walter Merkle 



Gemeinsames Plätzchenbacken der „Minis“  

von St. Rita und St. Johann von Capistran 
 
Am Samstag vor Weihnachten haben 
sich die Ministrantinnen und Ministran-
ten von St. Rita und St. Johann von 
Capistran im Pfarrheim von St. Rita  
zum traditionellen, vorweihnachtlichen  
Plätzchenbacken getroffen.  
 

Nach einer kurzen Kennenlernrunde 
haben wir voller Eifer angefangen zu      
backen – in diesem Jahr sogar in zwei 

Küchen: eine Küche mit „konventionellen“ Zutaten, die zweite „glutenfrei“. Das 
gemeinsame Kneten, Ausrollen und Ausstechen der Plätzchen hat uns allen viel 
Spaß und Freude bereitet. 
 

Während die Plätzchen im Ofen waren und es 
im ganzen Pfarrheim weihnachtlich duftete, 
haben wir die Zeit für ein Ministranten-Quiz 
in der Kirche und das Einüben der unter-
schiedlichen Ministranten-Dienste im Gottes-
dienst genutzt. Zum krönenden Abschluss 
blieb sogar noch Zeit für einige Runden 
„Werwolf“.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anschließend haben wir die fertigen Plätzchen verziert, probiert und in kleine 
Tütchen verpackt, denn auch Eltern und Geschwister sollten von unseren Plätz-
chenvariationen kosten dürfen. Auch für kleine Präsente an Herrn Pfarrer       
Bittner, Herrn González, Herrn Wagner sowie Frau Summer und Frau Mitterer 
hat der Plätzchenvorrat ausgereicht. 

12   Plätzchenbacken der Ministranten in St. Rita  
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Sternsinger im Pfarrverband 
 

Die Aussendung der Sternsin-
ger des Pfarrverbands erfolgte     
dieses Jahr in der Kirche         
St. Rita. Gruppen aus allen drei 
Pfarreien waren vertreten.  
 

Nach der Segnung von Wasser, 
Kreide und Weihrauch und  
einer kleinen Stärkung mach-
ten sich die Sternsinger auf 
den Weg von Haus zu Haus.  

 

Dabei sammelten sie sage und schreibe 4.493,71 €, eine Steigerung von über 
50% gegenüber dem Vorjahr.  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Herzliches Vergelt‘s Gott! 

 

Der gemeinsame Nachmittag hat uns alle in Weihnachtsstimmung versetzt, un-
sere Gemeinschaft als Ministrantinnen und Ministranten gestärkt und stieß all-
seits auf überaus positive Resonanz. Ein herzlicher Dank gilt Herrn González für 
die Ermöglichung des Nachmittages sowie dem Team der Oberminis von St. Rita 
für die Organisation, Vorbereitung und Umsetzung der Veranstaltung. 
 

Wir freuen uns schon jetzt auf unser nächstes, gemeinsames Plätzchenbacken 
im kommenden Advent - hoffentlich dann in noch größerer Runde und zusam-
men mit Herrn González und seiner legendären Spanischen heißen Schokolade. 
 

Marie Koning, Benedikt Murphy und Julia Pogorzalek 

Bilder: W. Merkle 



Förderverein zur Unterstützung bolivianischer Straßenkinder e.V.  
 

Nach dem Ende der zweijährigen Wirkungszeit von Pater Lutz Hübner in unse-
rem  Pfarrverband bzw. in St. Klara, wurde der Verein von acht Personen aus       
St. Klara und zwei aus St. Rita im November 2008 gegründet.  

Damit wurde eine weitere kontinuier-
liche Unterstützung der Straßenarbeit 
von Pater Lutz in El Alto, Bolivien sicher-
gestellt.  

Ende Dezember 1999 begann Pater Lutz, 
zusammen mit einigen Helfern, sich in 
4000m Höhe um obdachlose und        
benachteiligte Kinder und Jugendliche 
auf der Straße zu kümmern. 

14   Osterkerzenbasteln und Fastenessen in St. Klara  

Im Anschluss an den Gottesdienst am Palmsonntag haben Kinder aus St. Klara 
mit großem Eifer Osterkerzen gebastelt. 

Die Ergebnisse konnten sich durchaus   
sehen lassen. 

Aus terminlichen Gründen fand auch das schon traditionelle Fastenessen zur 
Unterstützung bolivianischer Straßenkinder dieses Jahr am Palmsonntag statt. 
Es gab wie immer Suppen, Eintöpfe, Nachspeisen, Kuchen und Kaffee. Die 

Spenden kommen in vollem Umfang  bo-
livianischen Straßenkindern zugute.  

 

 

 
Nachfolgend stellt Paul Kühlfluck den 

Verein näher vor: 
Bilder: W. Merkle 
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Im Laufe der Jahre entstand ein kleines Waisenhaus (für 15-20 Kinder) sowie 
eine Notschlafstelle für Jugendliche und Erwachsene. Wir verteilen immer noch 
Essen und Getränke in regelmäßigen Zyklen auf der Straße, sorgen uns auch um 
Gesundheit und Wohlergehen.  

Nach über 25 Jahren haben sich viele Dinge verändert. Obdachlose Jugendliche 
gibt es nur noch wenige aber Armut und Elend ist immer noch reichlich vorhan-
den. Verstärkt kümmern wir uns um alleinerziehende Mütter die oft abends und 
nachts auf der Straße im zwielichtigen Milieu zusammen mit ihren Kindern      
versuchen mit dem Verkauf von Kleinigkeiten wie Süßwaren, Taschentüchern 
u.v.m. ihr Auskommen zu sichern. 

 

 

 

 

 

 

Bolivien ist immer noch das ärmste Land in Südamerika, aber derzeit ist die Situ-
ation besonders prekär. Die Preise für Lebensmittel haben sich verdreifacht. 
Benzin gibt es so gut wie gar nicht. Menschen stehen stundenlang in der    
Schlange um wenigstens etwas an Grundnahrungsmitteln zu horrenden Preisen 
zu bekommen. Aus von unserem Team bevorrateten Lebensmittelbeständen 
helfen wir ca. 400 registrierten Kindern und Müttern über die Runden zu       
kommen. Immer wieder reisen Lutz und ich auf eigene Kosten um nach unserem 
Projekt zu schauen und vor Ort zu helfen. 

Unser Verein hat 130 Mitglieder aber auch viele Freunde, Sympathisanten und 
Spender hier aus dem Umfeld von St. Klara aber auch verteilt in ganz  Deutsch-
land. Derzeit gehen jährlich ca. 40.000 € nach Bolivien. Der Vorstand arbeitet 
komplett ehrenamtlich. Verwaltungskosten liegen bei ca. 1%. Somit kommt jede 
Spende voll umfänglich bei den Kindern vor Ort an. 

Weitere Infos und unser Spendenkonto finden Sie auf unserer Homepage  

https://www.foerderverein-bolivianische-strassenkinder.de/ 

Für jede Unterstützung sagen wir herzlichen Dank.    

Paul Kühlfluck 

https://www.foerderverein-bolivianische-strassenkinder.de/


 

 

70 Jahre St. Klara im  
Zeichen der Rosette 

 

 

Dieses Jahr feiert die Gemeinde St. Klara das 70jährige Jubiläum ihrer Kirche. 

Nach ersten Skizzen 1953 und der Grundsteinlegung 1955 erfolgte die Einwei-

hung am 12. August 1956, genau einen Tag nach dem Namenstag der heiligen 

Klara von Assisi. 

 

 

 

 

Das im Juni 1962 eingeweihte    

Pfarrheim mit Kindergarten musste 

bereits 1991 wieder weichen.  

Zwischen 1991 und 1994 entstand 

das heutige moderne Pfarrzentrum. 

Der Kindergarten befindet sich seitdem in einem eigenen Gebäude. 

 

 

 
 

 

Die Kirche St. Klara und das Pfarrzentrum sind bis heute der Mittelpunkt einer 

sehr lebendigen Gemeinde und bieten vielfältige Möglichkeiten für Kultur und 

geselliges Zusammenleben. Für viele ist es eine zweite Heimat geworden… .                      

Walter Merkle 

16   70 Jahre St. Klara 

Bilder: Archiv 



„Aber heid is koid“ 
 

Schäfflertanz in St. Klara 
 

Nach 2019 war es wieder mal so weit: am 11. Januar 2026 haben die Schäffler 

wieder ihren Tanz auf dem Platz vor unserer Kirche St. Klara aufgeführt,       

passend zum Start ins Jubiläumsjahr. Und es war wirklich kalt. 
 

Es ist immer ein besonderes Erlebnis, schließlich findet der 

Tanz ja nur alle sieben Jahre statt. Die Tradition geht auf 

das Mittelalter zurück und soll anzeigen, dass die Pest  

endlich über-

wunden ist.  
 

Natürlich ist bei 

jedem Tanz im-

mer auch  das 

Münchner Kindl 

mit dabei, auch wenn es kalt ist… . 
 

Herzlichen Dank an Josef M. Redl - 

der maßgeblich dafür gesorgt hat, dass wir wieder in diesen wunderbaren      

Genuss kamen - und an den Förderverein St. Klara als Veranstalter.  

 

 

 

 

   

 

 

 

2034 tanzen sie wieder, vielleicht auch wieder in St. Klara! 

Walter Merkle 
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Bilder: W. Merkle 



Ein wunderbarer Start in den Mai! 
 

Nach über zehn Jahren wurde dieses Jahr in St. Klara  wie-

der ein Maibaum aufgestellt. Eine schöne Tradition wurde 

so wieder aufgegriffen.  

Zu diesem Zweck wurde der Verein der Maibaumfreunde 

Zamdorf gegründet. Es kam eine beständig weiter      

wachsende Gruppe von Engagierten zusammen, die das Aufstellen des Mai-

baums zu einem tollen Erfolg gemacht haben. Um einen „harten Kern“ von rund 

30 Personen wuchs die Unterstützergruppe immer weiter und erreichte   

schließlich eine beeindruckende Größe. 

Die Vorbereitungszeit war von 

einer intensiven und familiären 

Atmosphäre    geprägt.  Fami-

lien mit Kindern kamen immer 

wieder in St. Klara zusammen, 

um zu basteln, zu werkeln und 

die verschiedenen  Aktionen 

vorzubereiten und zu gestalten.  

 

Über den April gelang es so, eine Maibaumwache und an    

vielen Tagen auch ein Maibaumstüberl aufzustellen.  

18   Maibaumverein Zamdorf 



Klauversuche konnten abgewehrt werden und es gab schöne Veranstaltungen, 

wie den Tanz in den Mai -  alles rund um den Maibaum. 

Das Highlight war natürlich 

das Aufstellen des Mai-

baums am 3. Mai 2026. 

Über 1000 Personen ka-

men nach St. Klara und 

haben das Maifest bei bes-

tem Wetter   gefeiert. Be-

gonnen hatte der Tag mit 

einem Festgottesdienst.  

Danach wurde der Baum 

aufgestellt und es wurde 

zusammen gefeiert. Es war ein rundum gelungener und ein Wahnsinns-

Ausklang der Zeit der Vorbereitung.  

Die Maibaumfreunde haben fest vor, dass es 

nicht das letzte Mal gewesen ist, dass sie in Er-

scheinung getreten sind. Auch in Zukunft wollen 

wir das Leben der Pfarrei und des Stadtteils  

begleiten und mit schönen Aktionen bereichern. 

 
So war das Maifest und das Maibaumaufstellen ein   

würdiger Beitrag im Jubiläumsjahr von St. Klara. 
Klaus Lutje 
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Bilder: W. Merkle 



Freitag,    31.07.  Hl. Ignatius v. Loyola, Priester, Ordensgründer  

Sonntag,  02.08.  18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

         1. Les.: Jes 55, 1-3; 2. Les.: Röm 8, 35. 37-39;  

         Evang.: Mt 14, 13-21 

Rita           8:30   Ökumenischer Schuljahresabschlussgottesdienst 

 Rita         18:00  Eucharistiefeier, für + Agnes Kiermeier zum          

     10. Sterbetag am 29.07.2016    

Klara         9:00  Eucharistiefeier in der Franziskuskapelle 

Gottesdienste und Veranstaltungen  

vom 31. Juli 2026 bis 6. September 2026  

20   Kirchenanzeiger 

Rita         15:00   Taufe Luka Isabell Denk 

Rita         18:00   Wort-Gottes-Feier des Pfarrverbandes zum  

    Sonntag mit Kommunion, anschl.  

    Dämmerschoppen und Jugendkegeln  

Samstag, 01.08.  Hl. Alfons Maria v. Liguori, Ordensgründer,  

         Bischof, Kirchenlehrer 

Klara         9:30    Eucharistiefeier 

JvC          11:00     Eucharistiefeier 

Klara       18:00    Sommerkonzert "Munich Souls“ 

 Dienstag, 04.08.  Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer v. Ars 

 Mittwoch, 05.08.  Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom  

Jvc         18:00  Eucharistiefeier 

Freitag,    07.08.  Hl. Afra, Märtyrin, hl. Xystus II., Papst und  

         hl. Kajetan, Ordensgründer 

Rita     18:00  Eucharistiefeier 

 Samstag, 08.08.  Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer 

Klara       18:00  Eucharistiefeier des Pfarrverbandes zum Sonntag  

Sonntag,  09.08.  19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

         1. Les.: 1Kön 19, 9a. 11-13a; 2. Les.: Röm 9, 1-5;  

         Evang.: Mt 14, 22-33 

Rita           9:30   Eucharistiefeier mit Taufe Lilia Maric-Schindlhauer,  

    für + Karl Schweigert 

JvC          11:00   Eucharistiefeier 

 Dienstag, 11.08.  Hl. Klara von Assisi, Jungfrau 

Klara         9:00  Eucharistiefeier in der Franziskuskapelle 
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Mittwoch, 12.08.  Sel. Karl Leisner, Priester, Märtyrer und  

         hl. Johanna Franziska von Chantal  

Jvc       18:00  Eucharistiefeier 

Freitag,     14.08.    Hl. Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester,  

         Märtyrer 

Rita        18:00  Eucharistiefeier, für + Herrn Helmut Franz,  

         für + Wolfgang Gschwendtner 

Samstag,  15.08.  MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

         1. Les.: Offb 11,19a; 12,1-6a.10ab; 2. Les.: 1 Kor 15,20-27a;  

         Evang.: Lk 1,39-56  

Klara         9:30    Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 

JvC          11:00     Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 

JvC          18:00    Eucharistiefeier entfällt! 

Sonntag,   16.08.  20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

         1. Les.: Jes 56, 1. 6-7; 2. Les.: Röm 11, 13-15. 29-32;  

         Evang.: Mt 15, 21-28 

Klara          9:30    Eucharistiefeier, für + Maria und Franz Xaver Pastätter 

Rita          11:00     Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 

Klara        18:00    Lateinamerikanischer Gottesdienst in der Franziskuskapelle 

 Dienstag, 18.08.  Dienstag der 20. Woche im Jahreskreis 

Klara         9:00  Eucharistiefeier in der Franziskuskapelle 

 Mittwoch, 19.08.   Hl. Johannes Eudes, Priester, Ordensgründer  

JvC          18:00  Eucharistiefeier 

Freitag,     21.08.  Hl. Pius X., Papst  

Rita   18:00  Eucharistiefeier, für + Herrn Dusko Goykovich 

 Samstag,  22.08.  Maria Königin 

Rita        18:00  Eucharistiefeier des Pfarrverbandes zum Sonntag,  

         anschl. Dämmerschoppen und Jugendkegeln 

Sonntag,   23.08.  21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

         

Klara          9:30   Eucharistiefeier  

JvC           11:00  Eucharistiefeier 

 Dienstag, 25.08.  Hl. Ludwig, König und hl. Josef v. Calasanz,  

          Ordensgründer 

Klara         9:00  Eucharistiefeier in der Franziskuskapelle 

 Mittwoch, 26.08.   Mittwoch der 21. Woche im Jahreskreis  

JvC          18:00  Eucharistiefeier 
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Liebe Gemeinde, 
vom 31. Juli bis zum 16. August 26 verabschiede ich mich in den  Urlaub, um 
etwas Kraft zu tanken. 

Die Vertretung übernimmt in dieser Zeit Hr. Pfv. Jorge González-Carril.  

Ab dem 17. August bin ich wieder wie gewohnt für Sie da und es wird dann bis 
zum 31. August Hr. González-Carril in den Urlaub  gehen.  

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Zeit! 

Ihr Markus Bittner   

Im August ist das Pfarrbüro St. Rita am Montag, 10.08., Dienstag, 11.08., Montag 
17.08. und Dienstag, 18.08.2026 wegen Urlaub geschlossen. 
Das Pfarrbüro St. Johann von Capistran bleibt bis auf weiteres auch geschlossen. 

Freitag,    28.08.  Hl. Augustinus, Bischof, Kirchenlehrer 

Rita     18:00  Eucharistiefeier, für + Herrn Dragutin Nemeth 

 Samstag,  29.08.  Enthauptung Johannes‘ des Täufers 

Klara        18:00  Eucharistiefeier des Pfarrverbandes zum Sonntag  

Sonntag,     22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

         1. Les.: Jer 20, 7-9; 2. Les.: Röm 12, 1-2; Evang.: Mt 16, 21-27 

Rita            9:30   Eucharistiefeier, für + Dr. Ferdinand Dick  

JvC           11:00  Eucharistiefeier 

 Dienstag,    Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis 

Klara         9:00  Eucharistiefeier in der Franziskuskapelle 

 Mittwoch,    Hl. Nonnosus, Abt  

JvC          18:00  Eucharistiefeier 

Freitag,     04.09.  Freitag der 22.  Woche im Jahreskreis 

Rita     18:00  Wort-Gottes-Feier mit Kommunion,  

         anschl. eucharistische Anbetung 

Sonntag,   06.09.  23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

         1. Les.: Ez 33, 7-9; 2. Les.: Röm 13, 8-10; Evang.: Mt 18, 15-20 

Klara          9:30   Eucharistiefeier, für + Angehörige Fam. Stark und 

    Habenschaden  

Rita          11:00   Eucharistiefeier, für + Erna Dick 

 Samstag,  05.09.  Samstag der 22. Woche im Jahreskreis 

JvC          18:00  Wort-Gottes-Feier des Pfarrverbandes zum  

         Sonntag mit Kommunion 
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 Feier der Erstkommunion am 18. April 2026 

 

 

 

in der Kirche      

St. Rita 

 

 

                    

                

        

                                         

 

                                         

 

 

 

 

in der Kirche  

St. Klara 
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Eglifiguren von Barbara Wiesner 
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 Dankgottesdienst am 26. April 2026 

 

 in der Kirche  

St. Johann von 

Capistran 

 

 

                     

                 

        

                                         

 

 

Bilder: W. Merkle 
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Festgottesdienst zu Ehren der Heiligen Rita                                
 

 
 
 

Hauptzelebrant und     
Festprediger                   

H. H. Pfr. Daniel Lerch                             
(Alter Peter, München) 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

anschließend     
Agape im                                       

Innenhof von          
St. Rita       

 

St. Rita Schokokuchen Bilder: Elke König, 
Claudia Santjohanser 
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Ökumenischer Festgottesdienst an 

Christi Himmelfahrt mit  

Immanuel Nazareth in St. Klara 

Frühschoppen wetterbedingt                  
im Pfarrsaal 

mit Weißwürsten einer bekannten 
Münchner Metzgerei... 

Bilder: W. Merkle 
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Fronleichnam des 

Pfarrverbands 
 

 

Prozession nach St. Rita  

O‘zapft is!  
Bilder: W. Merkle 
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Trauer um Elisabeth Wagenknecht 
Bescheiden und immer für andere da: so beschreiben Menschen die ehemalige 
Gymnasiallehrerin Elisabeth Wagenknecht.  

Als gute Seele der Pfarrei St. Johann von Capistran leitete sie rund drei Jahr-
zehnte die Pfarrbücherei und stellte den Bestand auf eine zeitgemäße,         
anspruchsvolle Auswahl an Literatur für alle Altersgruppen um. Mit dem Erlös 
aus Bücherflohmärkten wurden sozial Schwache in Bogenhausen sowie         
Bedürftige in Ungarn unterstützt. Im Ruhestand engagierte sie sich für den   
Seniorenkreis und in der Katholischen Erwachsenenbildung. 
 

2020 überreichte Bürgermeisterin Verena Dietl die Medaille 
„München leuchtet“ in Bronze und führte dabei aus: „[Frau 
Wagenknecht] ist ein hervorragendes Beispiel für eine Frau, 
die sich zuverlässig und langjährig für andere engagiert,  
dabei die eigenen Stärken einsetzt, in Notsituationen für 
ihre Mitmenschen da ist und trotzdem selbst im Hinter-
grund bleibt.“                 

Sie wird uns fehlen! Bild: Rathaus-Umschau 
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von Caroline Jakobi 
In: Pfarrbriefservice.de  

Kreuzworträtsel 

für Kinder 

Lösungen 
Seite 35 
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Fridolin macht Urlaub 

Igel Fridolin hat alles, was er für einen schönen Urlaub braucht: einen 

Liegestuhl im Grünen, einen Fußball, etwas Leckeres zum Trinken und 

Sonne satt. Doch halt: In sieben Dingen unterscheidet sich das rechte 

Bild vom linken. Findest du sie?  

 

von Daria Broda 
www.knollmaennchen.de 

Wer findet heraus,     

welche zusammen-

gesetzten Wörter mit 

den neun Bildfeldern   

gemeint sind?  

Aus zwei 

mach eins 



Seelsorger im Pfarrverband:  

Pfarrverbandsleiter: Markus Bittner 
Tel. 92 87 03-46; E-Mail: MBittner@ebmuc.de                                     
 

Pfarrvikar: Jorge González-Carril 
Tel. 92 30 661-15; E-Mail: JGonzalez-Carril@ebmuc.de         
 

Diakon mit Zivilberuf: Josef Meier 
E-Mail: JosefMeier@t-online.de                                                                               
 

Diakon zur Seelsorgemithilfe: Michael Wagner 
E-Mail: MicWagner@eomuc.de      
 

Alle zentral erreichbar über das Pfarramt St. Rita;  
Tel. 928703-3; Fax: -55 

Verwaltungsleiterin: Frau Christl Mitterer  

Tel: 9230661-21 (dienstags); E-Mail: CMitterer@ebmuc.de                                                  

Themenfelder in der Seelsorge im Dekanat München-Nordost 
 
Jugendpastoral:  

Annette Fröhlich, Pastoralreferentin, 
Leitung der Jugendpastoral in München-Nordost,  

Tel: 089/14838726 oder 0171/2248361;                                                   
E-Mail: AFroehlich@eja-muenchen.de 
 

https://www.base-nord-ost.de 

Seniorenpastoral:  

Klaus Klonowski, Diakon   
Leitung der Seniorenpastoral in München-Nordost,  
Mobil-Tel.: 0160/8223140  
E-Mail: KKlonowski@eomuc.de 
 

Krankenpastoral:  

Martina Sang, Pastoralreferentin,  
Ansprechpartnerin in den Pfarrverbänden in Bogenhausen  
und in  St. Emmeram;                                                                                    

Tel: 089/2137-77427;                                                                                 
E-Mail: krankenpastoral-muenchen-no@eomuc.de 
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Pfarramt St. Johann von Capistran:   

Gotthelfstr. 3, 81677 München; Tel. 92 30 661-0  
E-Mail: St-Johann-von-Capistran.Muenchen@ebmuc.de 

Bürozeiten: Di 9.00 - 11.00 Uhr (telefonisch)  
Das Pfarrbüro ist derzeit geschlossen 

Kirchenmusiker: Manfred Hagn, Tel. 92 30 661-0 
Mesner und Hausmeister: Drazen Babic, Tel. 92 30 661-0                                                                          
Bankverbindung: Liga-Bank, IBAN: DE26 7509 0300 0002 1433 56 

Pfarramt St. Klara: 

Friedrich-Eckart-Str. 9, 81929 München; Tel. 930 837-0  
E-Mail: St-Klara.Muenchen@ebmuc.de 

Bürozeiten: Di und Mi 9.00 - 11.00 Uhr  

Pfarrsekretärin: Irena Saronja                                                                                               
Kirchenmusikerin: Martina Thoma, Tel. 93 08 37-0 
Mesner und Hausmeister: David Alsters, Tel. 93 08 37-0                                                                        
Bankverbindung: Liga-Bank, IBAN: DE20 7509 0300 0002 1436 58 

Kindergarten St. Klara: Bennigsenstr.4, Tel. 93 08 37-27 bzw. – 28      

E-Mail: St-Klara.Muenchen@kita.ebmuc.de 

Pfarramt St. Rita: 

Daphnestr. 27, 81925 München; Tel. 92 87 03-3   
E-Mail: St-Rita.Muenchen@ebmuc.de 
 

Bürozeiten: Mo und Do 9.00 - 12.00 Uhr, Di 9.00 - 11.00 Uhr,  

Pfarrsekretärin: Andrea Summer, Marion Menz                                                                                  
Kirchenmusikerin: Beate Stadlbauer, Tel. 92 87 03-3 
Mesner und Hausmeister: Boris Saronja, Tel. 92 87 03-3                                                                          
Bankverbindung: Liga Bank, IBAN: DE25 7509 0300 0002 1451 20 

Kindergarten St. Rita, Elektrastr. 52 b; Tel. 92 30 66 00  

E-Mail: St-Klara.Muenchen@kita.ebmuc.de 

Homepage:     

  https://www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-bogenhausen-sued 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

Sie können unseren Kirchenanzeiger sowie weitere aktuelle Informationen zu 
unserem Pfarrverband auch über unseren Newsletter per Mail 
erhalten.  

Folgende Anmeldemöglichkeiten gibt es: wenn Sie die Kamera 
Ihres Handys auf den QR Code (rechts) halten, öffnet sich unsere 
Internetseite.   

Alternativ geben Sie den folgenden Pfad im Internet ein: 

 
 
 
 

Wenden Sie sich vertrauensvoll an unser 
Caritaszentrum in der Daphnestr. 29,  

 81925 München mit seinen vielfältigen Einrichtungen: 

Freiwilligen-Zentrum München Ost: Tel. 920046-0 
Gemeindeorientierte Soziale Arbeit: Tel. 920046-40 
Ambulante Pflege der ökumenischen Sozialstation: Tel. 920046-50 

Pfarramt der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Immanuel-Nazareth 
Allensteiner Str. 7 
81929 München 

Tel. 939982-60 

E-Mail: pfarramt.immanuel.m@elkb.de                         
www.immanuel-nazareth-kirche.de 
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Die Pfarrbücherei in St. Johann v. Capistran  
hat für Sie an folgenden Tagen geöffnet: 
 

Montag   18.00 - 19.30 Uhr 
Donnerstag  15.00 - 16.30 Uhr 
Sonntag   10.00 - 11.00 Uhr                                           
                                                                                             

                                                                                                 © Myriams-Fotos / Pixabay.com 



Herzliche Einladung zum Bibelgesprächskreis 

 

Die Pfarreien St. Johann von Capistran, St. Klara und St. Rita laden dazu          
Interessierte in den  

 Pfarrsaal St. Klara   

           (Eingang: Bennigsenstr. 6, 81929 München).  

ein. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich!  

Begleitet werden die Bibelgespräche von Diakon Josef Meier.   
 
Die Gespräche finden in der Regel jeden 2. Dienstag im Monat 
statt. Genaue Termine werden im Kirchenanzeiger bekannt-
gegeben. Bild: Yoh. Vianey Lein 

In: Pfarrbriefservice.de  
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Lösungen Rätsel: 

 

Aus zwei mach eins: 

1. Katzenklo 

2. Bücherwurm 

3. Blumentopf 

4. Handball 

5. Herzblatt 

6. Teewurst 

7. Kirchenmaus 

8. Notenschlüssel 

9. Brotkorb 



Pfarrverband Bogenhausen-Süd 

St. Johann von Capistran, St. Klara, St. Rita 

Daphnestr. 27, 81925 München  

Schöne Sommerzeit 
und erholsamen Urlaub! 

Bild: Pfarrbriefservice 


